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82. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis 
 
Vom Rektorat der Universität Salzburg wurde folgende Lehrbefugnis erteilt: 
* Herrn Ass.-Prof. Dr. Martin KRONBICHLER, FB Psychologie / Centre for Cognitive Neuroscience 
– die Lehrbefugnis als Privatdozent für das wissenschaftliche Fach „Psychologie“ 
 
 
83. Kundmachung des im Rahmen des Habilitationsverfahrens von Dr. Gilbert Ahamer (be-
antragte Venia: „Geographie“) abzuhaltenden öffentlichen Vortrags 
 
Termin: Freitag, 17. Dezember 2021 um 14:00 Uhr 
 
Videokonferenz (Webex): 
Alle Interessent/innen können mit dem LINK teilnehmen 
https://uni-salzburg.webex.com/meet/andreas.koch  
 
Thema: 
Mapping Global Dynamics: die wesentlichen Elemente und Prozesse. 
Vortragssprache: Deutsch 
 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Koch 
Vorsitzender der Habilitationskommission 
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84. Semestertermine für das Studienjahr 2022/2023 
 
a) Für das WINTERSEMESTER 2022/2023 wurden folgende Semestertermine festgelegt: 
 
Allgemeine Zulassungsfrist:  
Montag, 4. Juli – Montag, 5. September 2022 
 
Allgemeine Zulassungsfrist für Studien mit besonderen Zulassungs-, Aufnahme- oder Eig-
nungsverfahren: 
Montag, 4. Juli – Montag, 31. Oktober 2022 
 
Besondere Zulassungsfrist: 
Ende Mittwoch, 10. August 2022 
[Achtung: Die besondere Bewerbungsfrist gilt nicht für Studienbewerber*innen aus den Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union (EU) bzw. des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) sowie für Stipendiat*innen und 
Teilnehmer*innen an internationalen Mobilitätsprogrammen (z.B. Erasmus)] 
 
Frist zur Meldung der Fortsetzung des Studiums: 
Montag, 4. Juli – Montag, 31. Oktober 2022 
 
Dauer des Wintersemesters: 
Samstag, 1. Oktober 2022 – Dienstag, 28. Februar 2023 
 
Lehrveranstaltungsbeginn:  
Montag, 3. Oktober 2022 
 
Lehrveranstaltungsschluss:  
Freitag, 27. Jänner 2023 
 
Lehrveranstaltungsfreie Zeit: 
Mittwoch, 26. Oktober 2022 (Nationalfeiertag) 
Montag, 31. Oktober 2022 (Senatstag) 
Dienstag, 1. November 2022 (Allerheiligen) 
Mittwoch, 2. November 2022 (Allerseelen) 
Donnerstag, 8. Dezember 2022 (Mariä Empfängnis) 
 
Weihnachtsferien: 
Donnerstag, 22. Dezember 2022 – Freitag, 6. Jänner 2023  
 
Semesterferien: 
Montag, 30. Jänner – Dienstag, 28. Februar 2023  
 
 
b) Für das SOMMERSEMESTER 2023 wurden folgende Semestertermine festgelegt: 
 
Allgemeine Zulassungsfrist: 
Montag, 9. Jänner – Sonntag, 5. Februar 2023 
 
Allgemeine Zulassungsfrist für Studien mit besonderen Zulassungs-, Aufnahme- oder Eig-
nungsverfahren: 
Montag, 9. Jänner – Freitag, 31. März 2023 
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Besondere Zulassungsfrist: 
Ende Dienstag, 10. Jänner 2023 
[Achtung: Die besondere Bewerbungsfrist gilt nicht für Studienbewerber*innen aus den Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union (EU) bzw. des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) sowie für Stipendiat*innen und 
Teilnehmer*innen an internationalen Mobilitätsprogrammen (z.B. Erasmus)] 
 
Frist zur Meldung der Fortsetzung des Studiums: 
Montag, 9. Jänner – Freitag, 31. März 2023 
 
Dauer des Sommersemesters: 
Mittwoch, 1. März – Samstag, 30. September 2023 
 
Lehrveranstaltungsbeginn:  
Mittwoch, 1. März 2023 
 
Lehrveranstaltungsschluss:  
Freitag, 30. Juni 2023 
 
Lehrveranstaltungsfreie Zeit: 
Montag, 3. April – Freitag, 14. April 2023 (Osterferien) 
Montag, 1. Mai 2023 (Staatsfeiertag) 
Donnerstag, 18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt) 
Freitag, 19. Mai 2023 (Senatstag) 
Montag, 29. Mai – Dienstag, 30. Mai 2023 (Pfingsten) 
Donnerstag, 8. Juni 2023 (Fronleichnam) 
 
Lehrveranstaltungsfreie Zeit im Sommer 2023: 
Samstag, 1. Juli – Samstag, 30. September 2023 
 
 
 
85. Kundmachung der Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin der 
Professor:innen der Fakultät für Digitale und Analytische Wissenschaften 
 
Die Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin der Professor:innen der Fa-
kultät für Digitale und Analytische Wissenschaften findet am 

Donnerstag, 16. Dezember 2021, um 17:30 Uhr 
statt. Die Versammlung der Professor:innen wird online per Webex abgehalten werden, und die 
Wahl wird mittels PLUS-Wahl erfolgen. Eine Woche im Voraus, am 9. Dezember, wird der Link zum 
Webex-Treffen an alle wahlberechtigten Mitglieder per E-Mail versendet werden. In diesem E-Mail 
werden die Mitglieder auch eingeladen, Herrn Prof. Christian Buchta Wahlvorschläge zu übermitteln. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 
86. Kundmachung der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskurienspre-
cherin des Mittelbaus am Fachbereichs Geoinformatik – Z_GIS 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für den Mittelbau am 
Fachbereich Geoinformatik – Z_GIS findet am 

Donnerstag, 16.12.2021, 11.15 Uhr 
im iDEAS Lab, TechnoZ statt. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
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87. Kundmachung der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskurienspre-
cherin der Professor:innen des Fachbereichs Mathematik 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin der Professor:innen 
des Fachbereich Mathematik findet am 

Donnerstag, 16. Dezember 2021, um 18.30 Uhr 
statt. Die Versammlung der Professor:innen wird online per Webex abgehalten werden, und die 
Wahl wird mittels PLUS-Wahl erfolgen. Eine Woche im Voraus, am 9. Dezember, wird der Link zum 
Webex-Treffen an alle wahlberechtigten Mitglieder per E-Mail versendet werden. In diesem E-Mail 
werden die Mitglieder auch eingeladen, Herrn Prof. Christian Buchta Wahlvorschläge zu übermitteln. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 
88. Kundmachung der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskurienspre-
cherin der ProfessorInnen des Fachbereichs Artificial Intelligence and Human Interfaces 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für die ProfessorIn-
nen am Fachbereich Artificial Intelligence and Human Interfaces findet am  

Dienstag, 21.12.2021 von 11:00 bis 12:00 Uhr 
in Form einer Online-Sitzung bzw. Abstimmung statt (der Link wird den Wahlberechtigten rechtzei-
tig bekannt gegeben).  
Diese Kundmachung gilt als Ladung 
 
 
89. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Mittelbaus des Fachbereichs Betriebswirtschaftslehre 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin des Mittelbaus des 
Fachbereichs Betriebswirtschaftslehre erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Az-Prof. MMag. Dr. Katharina Kaltenbrunner 
Stellvertreterin: Az-Prof. MMag. Dr. Michaela Fellinger 
 
 
90. Ergebnis der Wahl der Kuriensprecherin und deren Stellvertreterin des Allgemeinen Uni-
versitätspersonals für den Fachbereich Betriebswirtschaftslehre 
 
Die Wahl der Kuriensprecherin und deren Stellvertreterin des Allgemeinen Universitätspersonals 
des Fachbereichs Betriebswirtschaftslehre erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Frau Bettina Ackermann, Bakk. 
Stellvertreterin: Frau Claudia Huter-Henhapl, Mag. 
 
 
91. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Allgemeinen Universitätspersonals des Fachbereichs Öffentliches Recht 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für das Allgemeine 
Universitätspersonal am Fachbereich Öffentliches Recht erbrachte folgendes Ergebnis:  
 
Kuriensprecherin: Brigitte Pointner 
Stellvertreterin: Daniela Klein 
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92. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Mittelbaus des Fachbereichs Volkswirtschaftslehre 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für den Mittelbau 
am Fachbereich Volkswirtschaftslehre erbrachte folgendes Ergebnis:  
 
Kuriensprecher: Assoz. Prof. Dr. Klaus Nowotny 
Stellvertreterin: Mag. Petra Unterberger  
 
 
93. Ergebnis der Wahl des Kuriensprechers/der Kuriensprecherin des Allgemeinen Universi-
tätspersonals des Fachbereichs Volkswirtschaftslehre 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für das Allgemeine 
Universitätspersonal am Fachbereich Volkswirtschaftslehre erbrachte folgendes Ergebnis:  
 
Kuriensprecherin: Carmen Schwaighofer 
Stellvertreterin: Tamara Herndl 
 
 
94. Ergebnis der Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin des All-
gemeinen Universitätspersonals und dessen/deren Stellvertreter:in der Gesellschaftswissen-
schaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin des Allgemeinen Universi-
tätspersonals und dessen/deren Stellvertreter:in der Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät er-
brachte folgendes Ergebnis: 
 
Fakultätskuriensprecherin: Kathrin Hommel 
Stellvertreterin: Laura Sampl 
 
 
95. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Mittelbaus und dessen/deren Stellvertretung am Fachbereich Erziehungswissenschaft 
 
In der Onlinewahl vom 22. November bis 25. November 2021 wurde 
Mag. Matteo Carmignola, MA, M.Theol. 
zum neuen Sprecher der Mittelbaukurie des Fachbereichs Erziehungswissenschaft gewählt. 
 
Die neu gewählten Stellvertreter:innen der Mittelbaukurie des FB Erziehungswissenschaft sind: 
Melanie Holztrattner, MA 
Dr. phil. Matthias Steffel 
 
 
96. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Allgemeinen Universitätspersonals des Fachbereichs Erziehungswissenschaft 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für das Allgemeine 
Universitätspersonal am Fachbereich Erziehungswissenschaft erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Christina Weissenbach 
Stellvertreter: Jörg Sams 
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97. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Allgemeinen Universitätspersonals des Fachbereichs Politikwissenschaft 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für das Allgemeine 
Universitätspersonal am Fachbereich Politikwissenschaft erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Mag. Sandra Aitzetmüller  
Stellvertreterin: Mag. Nikolina Sokic  
 
 
98. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Allgemeinen Universitätspersonals und dessen/deren Stellvertreter:in des Fachbereichs 
Soziologie und Sozialgeographie 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin des Allgemeinen 
Universitätspersonals und dessen/deren Stellvertreter:in des Fachbereichs Soziologie und Sozial-
geographie erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Fachbereichskuriensprecherin: Ulrike Klopf 
Stellvertreterin: Agnes Spießberger 
 
 
99. Ergebnis der Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin der Pro-
fessor:innen der Kulturwissenschaftlichen Fakultät 
 
Zur Fakultätskuriensprecherin der Professor:innen wurde Frau Univ.-Prof. Dr. Imke Mendoza,  
zum stellvertretenden Kuriensprecher Herr Univ.-Prof. Dr. Bernhard Pöll gewählt. 
 
 
100. Ergebnis der Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin des Mit-
telbaus der Natur- und Lebenswissenschaftlichen Fakultät 
 
Die Wahl des Fakultätskuriensprechers/der Fakultätskuriensprecherin für den Mittelbau der Natur- 
und Lebenswissenschaftlichen Fakultät erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecher: Assoz. Prof. Dr. Andreas Tribsch  
Stellvertretenden Kuriensprecherin: Dr. Angelika Lahnsteiner  
Als weitere Stellvertreter wurden Dr. Christian Pruner und Assoz. Prof. Dr. Jan Cemper-Kiesslich 
gewählt. 
 
 
101. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
für den Mittelbau des Fachbereichs Biowissenschaften und Medizinische Biologie 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für den Mittelbau am 
Fachbereich Biowissenschaften und Medizinische Biologie erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecher: Assoz. Prof. Dr. Mark Rinnerthaler  
Stellvertretende Kuriensprecherin: Dr. Elfriede Dall  
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102. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
der Professor:innen des Fachbereichs Umwelt und Biodiversität 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für die Professor:in-
nen am Fachbereich Umwelt und Biodiversität erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Univ.-Prof. Dr. Ulrike Berninger  
Stellvertreter: Univ.-Prof. Dr. Peter Comes 
 
 
103. Ergebnis der Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin 
des Mittelbaus des Fachbereichs Mathematik 
 
Die Wahl des Fachbereichskuriensprechers/der Fachbereichskuriensprecherin für den Mittelbau am 
Fachbereich Mathematik erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Kuriensprecherin: Assoz. Prof. Dr. Simon Blatt 
Stellvertreter: Assoz. Prof. Dr. Volker Ziegler 
 
 
104. Ausschreibung von Lehrveranstaltungen zur Frauen- und Geschlechterforschung für 
das Studienjahr 2022/23 
 
Die Professur für Politik & Geschlecht, Diversität & Gleichheit, der Interdisziplinäre Expert*innenrat 
Gender Studies (IER) sowie das gendup – Zentrum für Gender Studies & Frauenförderung der Uni-
versität Salzburg – laden alle im Bereich der Genderforschung qualifizierten Personen ein, sich um 
eine genderbezogene Lehrveranstaltung zu bewerben. 
 
Genderbezogene Kurse zielen darauf ab, Studierende verschiedener Disziplinen an die Theorien, 
Methoden und die empirischen Ergebnisse im Bereich der Gender Studies heranzuführen. Den Be-
werber*innen steht es frei, ihre Schwerpunkte aus einer Vielzahl von Themen nach ihren Interessen 
und Spezialisierungen zu wählen. Besonders interessieren wir uns für interdisziplinäre und inno-
vative Vorschläge (z. B. in Bezug auf theoretische Ansätze oder Lehrmethoden). Zudem sind uns 
intersektionale Ansätze sehr willkommen. 
 
Die ausgewählten Kurse werden Teil des interdisziplinären Curriculums von "Gender Studies" sein 
und auch zu verschiedenen disziplinären Lehrplänen beitragen. 
 

 Grundsätzlich können sich Forscher*innen aus allen Laufbahnphasen bewerben, wobei der 
Vorrang den Bewerbungen von Nachwuchswissenschaftler*innen gebührt. 

 Alle Antragsteller*innen können max. zwei Vorschläge in digitaler Form an die folgende 
Email-Adresse einreichen: gendup@plus.ac.at 
Bewerbungsschluss: 30.01.2022 

 Die Antragsteller*innen werden bis Ende April 2022 über die endgültige Entscheidung in-
formiert. 

 Rückfragen an: gendup@plus.ac.at  
 Weitere Informationen (wie das Antragsformular) finden Sie unter  

www.uni-salzburg.at/gendup 
 
Die Bewerbungen müssen in einer PDF Datei zusammengefasst eingereicht werden und sol-
len folgende Unterlagen enthalten: 

 Vollständig ausgefülltes Antragsformular 
 CV (max. 3 Seiten) 
 Motivationsschreiben (1 Absatz) 
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 Prüfungszeugnis (Master/PhD) 
 
Notabene: 

 Sämtliche Reise- und Nächtigungskosten, die im Zuge der Abhaltung entstehen, sind 
von den Bewerber*innen selbst zu tragen. 

 
Nachtrag: 
Wichtige Informationen zu den Lehrveranstaltungen der Paris Lodron Universität Salzburg 
 
1. Stundenzahl und ECTS-Credits: 
Die Stundenzahl muss 30 Stunden à 45 Minuten umfassen. Zu berücksichtigen ist für die Abhaltung von Block-
lehrveranstaltungen, dass mindestens fünf Blocktermine im Semester anzubieten sind. Zusätzlich zu den Lehr-
veranstaltungsstunden muss mindestens eine Sprechstunde pro Woche für Studierende der Universität Salz-
burg angeboten werden. Die Sprechstunde kann an jedem Wochentag (von Montag bis Freitag) entweder in 
Präsenzform erfolgen oder Online abgehalten werden. 
ECTS: Europäisches System zur Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen (ECTS) ist 
ein Standardmittel zum Vergleich des akademischen Arbeitsaufwandes. Beispiel: Für eine 2-stündige Lehr-
veranstaltung, die mit 3 ECTS-Credits bewertet ist, wird Folgendes erwartet: Ein Arbeitsaufwand von insge-
samt 75 Stunden; wobei davon 30 Stunden auf die Teilnahme an der LV und die Beteiligung an Diskussionen 
in der Lehrveranstaltung entfallen, während ca. 45 Stunden Arbeit außerhalb des Kurses erwartet werden. Bei 
15 Semesterwochen bedeutet dies, dass ca. 3 Stunden pro Woche zusätzlich in Selbststudium, Hausübungen, 
Lernen, Vorbereitung usw. investiert werden müssen. Dezimalzahlen sollten bei der Zuweisung von ECTS-
Credits vermieden werden. Die ECTS-Credits sind keine Umrechnung der Semesterstunden. Es besteht kein 
direkter Zusammenhang zwischen den Kontaktstunden (Anwesenheitsstunden im Seminarraum oder im Hör-
saal) und den ECTS-Credits. 
 
2. Lehrveranstaltungstypen 
 
Vorlesung (VO) 
Vorlesungen geben einen Überblick über ein Fach oder eines seiner Teilgebiete sowie dessen theoretische 
Ansätze und präsentieren unterschiedliche Lehrmeinungen und Methoden. Die Inhalte werden überwiegend 
im Vortragsstil vermittelt. Eine Vorlesung ist nicht prüfungsimmanent und hat keine Anwesenheitspflicht. 
 
Vorlesung mit Übung (VU) 
Vorlesungen mit Übung verbinden die theoretische Einführung in ein Teilgebiet mit der Vermittlung praktischer 
Fähigkeiten. Eine Vorlesung mit Übung ist nicht prüfungsimmanent und hat keine Anwesenheitspflicht. 
 
Seminar (SE) 
Seminare sind wissenschaftlich weiterführende Lehrveranstaltungen. Sie dienen dem Erwerb von vertiefen-
dem Fachwissen sowie der Diskussion und Reflexion wissenschaftlicher Themen anhand aktiver Mitarbeit 
seitens der Studierenden. Ein Seminar ist eine prüfungsimmanente Lehrveranstaltung mit Anwesenheits-
pflicht. 
 
Proseminar (PS) 
Proseminare sind wissenschaftsorientierte Lehrveranstaltungen und bilden die Vorstufe zu Seminaren. In 
praktischer wie auch theoretischer Arbeit werden unter aktiver Mitarbeit seitens der Studierenden Grundkennt-
nisse und Fähigkeiten wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt. Ein Proseminar ist eine prüfungsimmanente 
Lehrveranstaltung mit Anwesenheitspflicht. 
 
Konversatorium (KO) 
Konversatorien dienen der wissenschaftlichen Diskussion, Argumentation und Zusammenarbeit, bei der Ver-
tiefung von Fachwissen bzw. der speziellen Betreuung von wissenschaftlichen Arbeiten. Ein Konversatorium 
ist eine prüfungsimmanente Lehrveranstaltung mit Anwesenheitspflicht. 
 
Übung (UE) 
Übungen dienen dem Erwerb, der Erprobung und Perfektionierung von praktischen Fähigkeiten und Kennt-
nissen des Studienfaches oder eines seiner Teilbereiche. Eine Übung ist eine prüfungsimmanente Lehrveran-
staltung mit Anwesenheitspflicht. 
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3. Lehrformat 
(Präsenz-, Online- oder Hybridlehre) 
An der PLUS werden die LV in unterschiedlichen Modi angeboten: Präsenz-, Online- und Hybridmodus. Dafür 
stehen die elektronische Lernplattform Blackboard und das Videokonferenzsystem Webex zur Verfügung. 
Die Mehrzahl der Hörsäle / Seminarräume ist elektronisch ausgestattet (WLAN, PC und Beamer, Anschlüsse 
für Laptop) und verfügt über eine Tafel sowie Flipchart. Andere Moderationsmaterialien können angefragt wer-
den. 
 
 
Call for proposals “Women‘s and Gender Studies” Courses for the academic year 2022/23 
The Chair in Politics & Gender, Diversity & Equality, the Interdisciplinary Board of Gender Studies’ 
Experts (Interdisziplinärer Expert*innen Rat/IER), and gendup – the Center for Gender Studies and 
the Promotion of Women at the University of Salzburg invite qualified researchers to apply for a 
gender-related course. 
 
Gender-related courses aim at introducing students of various disciplines to theories, methods, and 
empirical findings in the field of Gender Studies. Applicants are free to choose their foci from a wide 
range of topics according to their interests and specialization. We are especially interested in propo-
sals that are interdisciplinary and innovative (e.g. in terms of theoretical approach or teaching 
methods). Intersectional approaches are very welcome. 
 
The selected courses will be part of the interdisciplinary curriculum of "Gender Studies”1 and will 
also contribute to various disciplinary curricula. 
 

 Researchers at all career stages are welcome to apply, but priority will be given to propo-
sals submitted by early-stage researchers. 

 Each applicant may submit max. two proposals in digital form to: gendup@plus.ac.at 
Deadline for submission of applications: 30. 01. 2022. 

 Decisions will be communicated to applicants: by the end of April 2022. 
 For further information (application form, etc.): www.uni-salzburg.at/gendup 

contact also gendup@plus.ac.at  
 
Applications should be submitted as 1 single PDF file must include the following documents: 

 Completed application form (attached to this call) 
 CV (max. 3 pages) 
 Letter of motivation (1 paragraph)  
 Certificates (Master/PhD) 

 
Notabene: 

 Applicants are expected to cover all travel and accommodation costs on their own. 
 
Supplement: 
Important information for courses at the University of Salzburg 
 
1. Number of Hours & Credits: 
The number of hours includes 30 units of 45 minutes each. If you are going to hold block units, you have to 
take into account that at least five block appointments are to be offered per semester. In addition, at least one 
office hour per week must be offered to students of the University of Salzburg. The office hour can be offered 
either in presence or online on any day of the week (from Monday to Friday). 
 
ECTS: European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS):  
this is a standard means for comparing academic credits. Example: 3 ECTS are awarded for a course which 
contains 75 h workload (e.g. 30 h attendance and class discussion, 45 h reading/writing/group work). For 15 
semester weeks this means that about 3 hours per week must be invested additionally in self-study, home 
exercises, learning, preparation, etc. 



Mitteilungsblatt 
1. Dezember 2021 
Seite 11 

Decimal numbers should be avoided when you are assigning ECTS credits. ECTS credits are not a conversion 
of the semester hours. There is no direct relationship between contact hours (attendance hours in the seminar 
room or lecture hall) and ECTS credits. 
 
2. Types of Courses: 
 
Lecture (Vorlesung, VO) 
Lectures give an overview of a subject or one of its sub-areas as well as its theoretical approaches and present 
different teaching opinions and methods. The contents are mainly conveyed in the lecture style. A lecture is 
not a continuous assessment course and has no attendance requirements. 
 
Lecture-practical Course (Vorlesung mit Übung, VU) 
Lecture-practical Courses combine the theoretical introduction to a sub-area with the teaching of practical 
skills. A lecture-practical course is not a continuous assessment course and has no attendance requirements.  
 
Seminar (Seminar, SE) 
Seminars are further scientific courses. They serve the acquisition of in-depth expertise as well as the discus-
sion and reflection of scientific topics on the basis of active cooperation on the part of the students. A seminar 
is a continuous assessment course and has attendance requirements. 
 
Introductory Seminar (Proseminar, PS) 
Introductory Seminars are science-oriented courses and form the precursor to seminars. In practical as well 
as theoretical work, basic knowledge and skills of scientific work are imparted with active cooperation on the 
part of the students. A pro seminar is a continuous assessment course and has attendance requirements. 
 
Discussion Course (Konversatorium, KO) 
Discussion Courses are used for scientific discussion, reasoning and cooperation in the deepening of expertise 
or the special supervision of scientific work. A Discussion Course is a continuous assessment course and has 
attendance requirements. 
 
Practical Course (Übung, UE) 
Practical Courses are used to acquire, test and perfect practical skills and knowledge of the discipline or one 
of its sub-areas. A Practical Course is a continuous assessment course and has attendance requirements. 
 
3. Teaching format 
(Classroom-, Online- or Hybrid Teaching) 
At PLUS, the courses are offered in different modes: Face-to-face, online and hybrid mode. 
The electronic learning platform Blackboard and the video conferencing system Webex as well as wireless 
network are available for this purpose. Other moderation materials (flipchart, pinboard, moderation cards) can 
be requested.  
 
 
 
105. Ausschreibung einer Universitätsprofessur für Pastoraltheologie an der Universität Salz-
burg 
 
GZ B 0012/1-2021 
Die Paris Lodron Universität Salzburg (PLUS) ist eine aufstrebende Universität in Österreich, die für 
herausragende Leistungen in Forschung und Lehre im Bereich der (Digital) Humanities, der Lebens-
wissenschaften, der Nachhaltigkeit von (Gesellschafts-) Prozessen und der Verbindung von Art & 
Science steht. Mit den vier Leitthemen Art in Context, Development and Sustainability, Digital Life 
sowie Health and Mind bietet die PLUS den Wissenschaftler*innen exzellente Möglichkeiten der 
inter- und transdisziplinären Vernetzung. 
 
Am Fachbereich Praktische Theologie der Katholisch-Theologischen Fakultät ist mit 1. Oktober 
2022 die unbefristete 

Universitätsprofessur für Pastoraltheologie 
zu besetzen. 
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Die Professorin bzw. der Professor vertritt das Fach Pastoraltheologie in seiner ganzen Breite in 
Forschung und Lehre. Die Lehre betrifft alle an der Fakultät angebotenen theologischen und religi-
onspädagogischen Studienrichtungen. Zu den Aufgaben gehört auch die Mitarbeit an der Entwick-
lung und Ausgestaltung neuer Cross-Over-Studiengänge, die z.B. theologische mit wirtschafts- und 
kommunikationswissenschaftlichen Kompetenzen verbinden. Darüber hinaus wird Partizipation an 
den inhaltlichen Schwerpunkten der Fakultät in den Bereichen „Kulturen – Religionen – Identitäten“ 
und „Theologie Interkulturell und Studium der Religionen“ erwartet. Gewünscht wird schließlich die 
engagierte Kooperation mit außeruniversitären kirchlichen und gesellschaftlichen Institutionen. 

Allgemeine Voraussetzungen für die Bewerbungen sind: 
1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige aus-

ländische Hochschulbildung (Doktorat) 
2. einschlägige Habilitation (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis gleichwertige wissen-

schaftliche Qualifikation 
3. hervorragende wissenschaftliche Eignung 
4. pädagogische und hochschuldidaktische Eignung 
5. Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung 
6. Nachweis der Einbindung in die internationale Scientific Community (z.B. Tätigkeit als Peer, 

facheinschlägige Auslandserfahrung etc.) 
7. gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Erwartet werden darüber hinaus: 
1. Mitwirkung an Forschungs- und Lehrkooperationen der Paris Lodron-Universität und deren 

Ausbau 
2. Bereitschaft zur Mitarbeit in universitären Gremien und bei der universitären Selbstverwal-

tung 
3. Erfahrungen in der Drittmitteleinwerbung und im modernen Wissenschaftsmanagement 
4. Erfahrungen in pastoralen Handlungsfeldern 
5. Kooperationsgemeinschaft, Interdisziplinarität und Sozialkompetenz 
6. Bereitschaft und Qualifikation zur Übernahme von Leitungspositionen 
7. Fähigkeit, Lehrveranstaltungen und Prüfungen in englischer Sprache oder allenfalls in einer 

weiteren Fremdsprache abzuhalten 

Die Aufnahme erfolgt unbefristet in Vollzeitbeschäftigung nach den Bestimmungen des Universitäts-
gesetzes 2002 und des Angestelltengesetzes sowie des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer der Universitäten/Verwendungsgruppe A1. Die Überzahlung des kollektivver-
traglichen Mindestentgelts von € 5.321,70 brutto (14 Monatsgehälter) ist vorgesehen. 

Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt 
daher qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 

Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstan-
den sind, nicht vergütet werden. 

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Verzeichnisse der Schriften und der 
abgehaltenen Lehrveranstaltungen, Lehrevaluationen, Forschungsprofil und Lehrkonzept) an den 
Rektor der Universität Salzburg, Herrn Prof. Dr. Dr.h.c. Hendrik Lehnert, zu richten und bis zum 17. 
Jänner 2022 unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung per E-Mail an bewer-
bung@plus.ac.at zu senden. 
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106. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2462 sowie unter disability@plus.ac.at. 
 
Um eine geschlechtsneutrale Formulierung zu gewährleisten, werden geschlechterspezifische Arti-
kel, Pronomen und Adjektive im Text abgekürzt dargestellt. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@plus.ac.at 
 
wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0152/1-2021 
Am Fachbereich Arbeits- und Wirtschaftsrecht, Bereich Unternehmensrecht, gelangt die Stelle 
e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) 
zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung be-
trägt € 2.228,60 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen 
Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Unternehmensrecht und Gesellschaftsrecht sowie administrative Aufgaben, selbstän-
dige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Disser-
tation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswis-
senschaften; Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salz-
burg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fremdsprachenkenntnisse: Englisch (evtl. Französisch 
und Italienisch); Kenntnisse der EDV, RlS, RDB, EULEX etc. 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, 
kommunikative Kompetenz, Bereitschaft zur Weiterbildung, Freude an wissenschaftlicher Ar-
beit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43/662-8044/3510 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
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GZ A 0153/1-2021 
Am Fachbereich Privatrecht gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Senior Scientist gem. § 26 Kollektivver-
trag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 1.485,80 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen er-
höhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 30. No-

vember 2022  
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Privatrecht; selbständige Lehre im Ausmaß 
von einer Semesterwochenstunde 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswis-
senschaften  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr guter Studienerfolg, insb. sehr gute Kenntnisse im 
Bürgerlichen Recht; idealerweise Publikations- und/oder Dissertationsvorhaben im Bürgerli-
chen Recht; Erfahrungen in der Unterstützung juristischer Forschungs- und Publikationstä-
tigkeit; gute EDV-Kenntnisse, insb. Versiertheit in der Anwendung juristischer Datenbanken; 
Erfahrung in der Lehre; Vertrautheit mit universitären Abläufen; gute Fremdsprachenkennt-
nisse  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Genauigkeit, Leistungsbereitschaft, 
Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Freude am wissenschaftlichen Arbeit, hohes 
Interesse und gutes Verständnis für rechtswissenschaftliche Fragestellungen 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43/662-8044/3061 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0154/1-2021 
Am Fachbereich Strafrecht- und Strafverfahrensrecht gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen 
Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universi-
tätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Ver-
wendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto 
(14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Strafrecht und Strafverfahrensrecht sowie administrative Aufgaben, selbständige For-
schungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und 
grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wo-
chenstunden; Mitarbeit verschiedenen Forschungsprojekten zu Strafrecht und Strafverfah-
rensrecht 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswis-
senschaften; Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salz-
burg 
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 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Studienabschluss mit überdurchschnittlichen Beurteilun-
gen, sehr gute Englisch- und idealerweise weitere Sprachkenntnisse, sehr gute Vorkennt-
nisse im Strafrecht und Strafverfahrensrecht, gute EDV-Kenntnisse 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohes Engagement, wissenschaftliches Interesse, 
didaktische Ambitionen 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43/662-8044/3361 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0155/1-2021 
Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbei-
ter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassis-
tent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe 
B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.945,90 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 5 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich der Abteilung Öffentlichkeiten und Ungleichheitsforschung mit Schwerpunkt auf globale 
Kommunikation und internationale Asymmetrien; Durchführung selbständiger Lehre im Aus-
maß von 4 Semesterwochenstunden; Erfahrung mit qualitativen und/oder quantitativen Me-
thoden, Möglichkeit zur Arbeit an der Habilitation ist gegeben 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Kommunikationswis-
senschaft oder einer verwandten Fachrichtung mit erkennbarem Themenbezug; wissen-
schaftliche Publikationen; fundierte und differenzierte Kenntnisse in Theorien und Methoden 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen:  
Die Bewerbung hat in elektronischer Form zu erfolgen und neben Motivationsschreiben, Wer-
degang und Referenzen ist Folgendes zu enthalten:  

a) Darstellung der Leistungen in der Wissenschaft und Forschung  
b) Darstellung der Erfahrungen und Tätigkeiten in der Lehre (und ggfs. in der Nach-

wuchsbetreuung) 
c) Konzept für künftige Pläne in Forschung und Lehre und zum Beitrag zur Internationa-

lisierung des wissenschaftlichen Profils des Fachbereichs  
d) Überlegungen zu Wissenstransfer und Wissenschaftsmanagement sowie Darstellung 

der sozialen und anderen Kompetenzen  
e) gute Deutschkenntnisse und eine 3. Fremdsprache sind von Vorteil  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit und Eigeninitiative, Teamfähigkeit 
und Kooperationsvermögen, Zuverlässigkeit, Offenheit, kritische Kompetenzen 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43/662-8044/4150 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0156/1-2021 
Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbei-
ter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassis-
tent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungs-
gruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× 
jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrech-
nung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
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 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich der Abteilung Öffentlichkeiten und Ungleichheitsforschung sowie administrative Aufga-
ben, selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung 
einer Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im 
Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit bei den Forschungsprojekten der Abteilung wird 
erwartet 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Kommuni-
kationswissenschaft oder einer verwandten Fachrichtung mit erkennbarem Themenbezug; 
Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit qualitativen und/oder quantitativen sozial-
wissenschaftlichen Forschungsmethoden, Interesse an interdisziplinärer Forschungsarbeit, 
gute Kenntnisse in Kommunikationswissenschafts- und Medientheorien sowie kritische The-
orien, mit Schwerpunkt auf Medien, (Post)Migration und Teilhabe, sehr gute Sprachkennt-
nisse in Englisch und Deutsch in Wort und Schrift, Kenntnisse einer 3. Fremdsprache von 
Vorteil, Erfahrung in wissenschaftlicher Arbeit ebenso von Vorteil wie redaktionelle Erfahrung 
z.B. in Content Management Systems oder Öffentlichkeitsarbeit 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit und Kooperationsvermögen, Zuver-
lässigkeit, Eigeninitiative und Offenheit, kritische Kompetenzen 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4150 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0133/1-2021 
Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbei-
ter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassis-
tent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungs-
gruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× 
jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrech-
nung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Kommunikationspolitik und Medienökonomie sowie administrative Aufgaben, selbstän-
dige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Disser-
tation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Stellenbewerber*innen interessieren sich für Medien- und Kommuni-
kationsstrukturen, insbesondere für "media ownership" und "media transparency". Zwei in-
ternational ausgerichtete Forschungsvorhaben am Fachbereich können für die Dissertation 
herangezogen werden. 
Das Dissertationsthema beschäftigt sich vorzugsweise mit Fragen der Medienkonzentration 
und Medientransparenz, kann aber auch einen anderen Schwerpunkt aufweisen. Eine regel-
mäßige Mitarbeit an anderen Forschungsprojekten, Publikations- und Vortragstätigkeiten der 
Abteilung in Kooperation mit internationalen Forschungspartner*innen ist vorgesehen. 
Bewerber*innen auf diese Stelle bringen idealerweise erste Forschungserfahrung im Bereich 
der Kommunikationspolitik und Medienökonomie mit 
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 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Kommuni-
kationswissenschaft bzw. einer angrenzenden Sozialwissenschaft mit erkennbarem The-
menbezug; Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an interdisziplinär ausgerichteter Theoriearbeit 
und Theorieentwicklung; Anwendungserfahrung in qualitativen und quantitativen Methoden 
der empirischen Sozialforschung; akademische Vortrags- und Publikationserfahrung in eng-
lischer Sprache von Vorteil  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Aufgeschlossenheit, Eigeninitiative, Kritikkompe-
tenz, Organisationsfähigkeit, Teamfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4192 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0157/1-2021 
Am Fachbereich Mathematik gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. § 26 Kol-
lektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monat-
liche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Diskrete Mathematik sowie administrative Aufgaben, selbständige Forschungstätigkei-
ten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grundsätzlich 
ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; 
Mitarbeit beim Forschungsprojekt Diophantische Zahlentheorie 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Mathema-
tik, Studienschwerpunkt, z.B. Abschlussarbeit, in Algebra oder Zahlentheorie, Bereitschaft 
zur Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation im Bereich Zahlentheorie und/oder 
Diophantische Geometrie; Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Uni-
versität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikation: sehr guter Studienerfolg 
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zu selbständigem und eigenverantwortli-

chem Arbeiten, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Teamfähigkeit, Engagement, Zielstrebigkeit, 
hohe Motivation und Begeisterung für akademische Lehr- und Forschungsaufgaben; Bereit-
schaft zur Fortbildung 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5301 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0158/1-2021 
Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. 
§ 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeits-
spezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
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 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2022 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Klinische Psychologie und Psychopathologie sowie administrative Aufgaben, selbstän-
dige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Disser-
tation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt "Processes underlying intrusive me-
mory formation in posttraumatic stress disorder" 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psycholo-
gie oder Kognitiven Neurowissenschaft; Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudi-
ums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Forschungserfahrung im Bereich der Klinischen Psycho-
logie; Erfahrung mit physiologischen Messmethoden (z.B. EKG, Cortisol, fMRI, EEG); Inte-
resse an klinisch-psychologischen, emotionspsychologischen und biopsychologischen The-
orien und Fragestellungen; Erfahrung mit experimentellen Forschungsansätzen; Erfahrung 
mit statistischen Datenanalysen; gute Kenntnisse des wissenschaftlichen Englisch 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständiges, eigenverantwortliches, leistungsori-
entiertes und organisiertes Arbeiten; ausgeprägte Teamfähigkeit; hohe Belastbarke für aka-
demische Lehr- und Forschungsaufgaben; Bereitschaft zur Fortbildung 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5103 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
nichtwissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0159/1-2021 
Am Fachbereich Biowissenschaften gelangt die Stelle e. techn. Assistent*in gemäß Angestell-
tengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das 
monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 1.073,70 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 3. Jänner 2022 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag, nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: technische Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie in der 

Verwaltung der Sammlung "Herbarium SZU". Ausbau und Erweiterung des Herbariums (ins-
besondere Moose und Gefäßpflanzen) in Zusammenarbeit mit laufenden Forschungsprojek-
ten (wie z.B. dem Austrian Barcoding of Life-Projekt). Management des internationalen Ent-
lehrverkehrs von Herbarbelegen sowie Digitalisierung der Sammlung und die Betreuung der 
Datenbanken. Unterstützende Arbeiten im Molekularlabor (DNA-Barcoding) 

 Anstellungsvoraussetzungen: Ausbildung als chemisch-technische*r Assistent*in oder 
gleichwertige Ausbildung, Kenntnisse der Diversität von Pflanzen  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: praktische Erfahrung im Management von naturwissen-
schaftlichen Sammlungen, gute taxonomische Kenntnisse von Pflanzen, Erfahrung im Sam-
meln von Herbarbelegen sowie in einfachen Arbeiten im Molekularlabor, sehr gute Kennt-
nisse als EDV-Anwender*in, Erfahrungen in der Arbeit mit Datenbanken, Englischkennt-
nisse, gute Kenntnisse in der Freilandarbeit im Gebirge, Kenntnisse der Naturschutzgesetz-
gebung und Erfahrung beim Antrag von Sammelgenehmigungen für wissenschaftliche Zwe-
cke 
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 Gewünschte persönliche Eigenschaften: ausgezeichnetes Organisationstalent und Ord-
nungsliebe, gute Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und gute Zeiteinteilung und 
Selbstorganisation 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5504 oder +43/699/81121344 
gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0160/1-2021 
Am Fachbereich Biowissenschaften gelangt die Stelle e. techn. Assistent*in gemäß Angestell-
tengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das 
monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.147,30 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 3. Jänner 2022 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: regelmäßig  
 Aufgabenbereiche: Mitarbeit an Projekten im Bereich Tumorimmunologie; Säugetierzellkul-

tur; Isolation von DNA, RNA und Proteinen aus Zellen und Gewebe; histologische Aufarbei-
tung von Geweben; Bereitstellung von Reagenzien für die Laborarbeit; Einweisung und Ein-
arbeitung von Mitarbeiter*innen und Studierenden; Vorbereitung für Laborkurse und Unter-
stützung bei allgemeinen Aufgaben 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossene Reifeprüfung, Ausbildung als techn. Assis-
tent*in oder äquivalente Ausbildung 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: gutes Englisch in Wort und Schrift; allg. EDV-Kenntnisse 
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität, Sorgfalt, hohe Bereit-

schaft zum Erlernen neuer Techniken 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5553 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0161/1-2021 
Am Fachbereich Biowissenschaften gelangt die Stelle e. chemisch-techn. Assistent*in gemäß 
Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Beset-
zung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.456,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 3. Jänner 2022 
 Beschäftigungsdauer: befristet auf zwei Jahre, mit der Option auf Verlängerung 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag 
 Aufgabenbereiche: Labormanagement, Wartung und Betreuung von Massenspektrometern 

und Chromatographen, Betreuung von Computern, Durchführung von Messungen an den 
Analysengeräten, Betreuung der Stickstoffversorgung (flüssig und gasförmig) für das ge-
samte Gebäude Hellbrunner Straße 34 

 Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung, Ausbildung als chemisch-technische/r Assis-
tent/in oder vergleichbare Qualifikation 
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 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrungen mit dem Betrieb und der Wartung von Ana-
lysegeräten, v.a. Chromatographen und Massenspektrometern, Erfahrung mit der Durchfüh-
rung von Auswertungen analytischer Messungen, Erfahrung mit IT Hard- und Software für 
Messgeräte 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Organisationstalent 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5738 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0130/1-2021 
Am Fachbereich Chemie und Physik der Materialien gelangt die Stelle e. techn. Assistent*in 
gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur 
Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.456,80 brutto (14x jähr-
lich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Februar 2022 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: regelmäßig  
 Aufgabenbereiche: Leitung der Fachbereichswerkstätte CPM am Standort Jakob-Haringer-

Straße 2a (Arbeitssicherheit, Instandhaltung der Infrastruktur, Budgetverantwortlichkeit, 
etc.); eigenständige Planung und Bau von Forschungsgeräten und von nichtwissenschaftli-
chen Gegenständen und Geräten; mechanische Betreuung und Wartung von Öfen, Pumpen 
und wissenschaftlich relevanten Geräten; Einschulung und Einweisung von Personen ande-
rer Fachbereiche am PLUS Standort Itzling; Umgang mit kryogenen Flüssigkeiten 

 Anstellungsvoraussetzung: Abschluss einer technischen Ausbildung (Matura und Meister-
prüfung) 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Eigeninitiative, Motivation, Integrationsbereitschaft, 
Aufgeschlossenheit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/6224 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0162/1-2021 
Am Fachbereich Psychologie, Centre for Cognitive Neuroscience, gelangt die Stelle e. techn. 
Assistent*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages der Uni-
versitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 1.073,70 
brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: befristet bis 31. Dezember 2024 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
 Aufgabenbereiche: Das Arbeitsprofil beinhaltet das Designen, Implementieren und Doku-

mentieren von Workflows von der Akquise bis hin zur Analyse neurokognitiver Daten, die 
Implementierung von Tools zur Daten-Kuration, die Instandhaltung des Datenrepositoriums 
und Gewährleistung der Datenintegrität die Instandhaltung und Überprüfung externer Soft-
ware, die aktive Beteiligung an relevanten Open Source Projekten, die Integration von Da-
tenmanagement-Lösungen aus verschiedenen Umgebungen, sowie das Training von End-
benutzer*innen in der unmittelbaren Anwendung neu entwickelter Techniken 
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 Anstellungsvoraussetzungen: Voraussetzung ist ein zumindest fortgeschrittenes Bachelor-
studium der Computerwissenschaften (oder einer verwandten Disziplin) mit Schwerpunkt im 
Bereich der Software-Entwicklung. Des Weiteren erforderlich sind gute Englischkenntnisse 
in Schrift und Sprache 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Umgang mit Linux, regelmäßiger Gebrauch 
von Git, gute bis sehr gute Programmierkenntnisse in Python, Erfahrung bei der Implemen-
tierung von Algorithmen und der Erstellung von Shell-Scripts zur Prozessautomatisierung, 
gute Kenntnisse im Gebrauch von Singularity and Docker, sowie der Erstellung diverser We-
banwendungen. Des Weiteren erwünscht sind industrielle Erfahrung in der Software-Ent-
wicklung (inkl. Praktika), sowie eine dokumentierte Beteiligung an Open Source Projekten 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: ausgeprägtes Interesse an der Arbeit in einem in-
terdisziplinären Team, selbständige und zielorientierte Arbeitsweise, ausgeprägte Koopera-
tions- und Teamfähigkeit, hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsstärke 

 
Weitere Auskünfte werden gerne gegeben. Bitte wenden Sie sich per E-Mail an Dr. Mateusz Pawlik 
(mateusz.pawlik@plus.ac.at), um einen Telefontermin zu vereinbaren.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0119/1-2021 
An der Abteilung Gebäude und Technik gelangt die Stelle e. Veranstaltungsbetreuer*in gemäß 
Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Beset-
zung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.023,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: flexibles Arbeitszeitmodell 
 Aufgabenbereiche: operative Veranstaltungsbetreuung und Hausdienst; Übernahme der 

Abend-, Wochenend- und Feiertagsveranstaltungen; fallweise Koordination mit Sicherheits-
diensten und Behörden; Mithilfe im Hausdienst bei anfallenden Aufgaben z.B. Vorbereitung 
und Aufbau von Bühnenteilen, Mobiliar, Bestuhlung usw.; Brandschutz und Sicherheit 

 Anstellungsvoraussetzungen: hohe zeitliche Flexibilität (Abend, Wochenende, Feiertage) ab-
geschlossene Berufsausbildung in einem Handwerksberuf z.B. HKLSE oder ähnlicher Be-
rufe; MS-Office-Grundkenntnisse; Bereitschaft zur Ausbildung im Brandschutz 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Bereich Organisation und Abwicklung von 
öffentlichen Veranstaltungen; Interesse an den Themen Brandschutz, Sicherheit, Wartung 
und Instandhaltung 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohe Flexibilität, Bereitschaft zu Überstunden, ge-
pflegtes und freundliches Auftreten, hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit und Kun-
denorientierung, Interesse und Bereitschaft zur Weiterbildung. 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2200 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0163/1-2021 
In der AB Wirtschaftsabteilung gelangt die Stelle e. Referent*in im Einkauf gemäß Angestellten-
gesetz, Verwendungsgruppe IIIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das mo-
natliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.456,80 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen.  
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 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Gleitzeit 
 Aufgabenbereiche: Zentrale Ansprechperson für den Einkauf an der PLUS, Begleitung 

und/oder Durchführung sämtlicher Beschaffungsprozesse (SAP); Beratung und Schnittstel-
lenfunktion zu den Fachbereichen und Organisationseinheiten bei allen Beschaffungen  
Führen von Preis- und Konditionsverhandlungen, sowie Ansprechperson der BBG (Bedarfs-
meldungen und Bestellungen), Abwicklung von Reklamationen und Schadensmeldungen  
Einführung, Weiterentwicklung und laufende Dokumentation von IT-unterstützten internen 
Arbeitsprozessen 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene facheinschlägige höhere Ausbildung (z.B. 
HAK o.Ä.), mehrjährige Berufserfahrung im Einkaufs- und Beschaffungsmanagement, idea-
lerweise in einem technischen Umfeld oder Verwaltung; Kenntnisse in Bundesvergabege-
setz; Englisch in Wort und Schrift 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute IT-Anwender*innenkenntnisse inkl. SAP; per-
fekte dt. Rechtschreibung; Erfahrung bzw. Interesse für die Zutrittsverwaltung 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zum vernetzten und aufgabenorientierten 
sowie lösungsorientiertes Denken, Teamfähigkeit, organisatorisches Geschick und sehr gute 
Umgangsformen, technisches Interesse 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2150 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
GZ A 0144/1-2021 
In der AB Wirtschaftsabteilung gelangt die Stelle e. Referent*in Beschaffung und Zutrittsver-
waltung gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages der Universi-
täten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.147,30 brutto 
(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Gleitzeit 
 Aufgabenbereiche:  

Bearbeitung von sämtlichen Beschaffungsanfragen im Aufgabengebiet der Wirtschaftsabtei-
lung, insbesondere Zutrittsverwaltung 
Eigenständige und eigenverantwortliche Bearbeitung aller Prozesse in der Zutrittsverwaltung 
(Schlüsselverwaltung und Parkraumbewirtschaftung) 
Kontinuierlicher Verbesserungsprozess: Schaffung, Servicierung und Verbesserung der Uni-
versitätsinfrastruktur im Aufgabenbereich der Wirtschaftsabteilung unter besonderer Berück-
sichtigung der Haushaltsgrundsätze des Bundes "Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit, Zweckmä-
ßigkeit", sowie einer nachhaltigen Handlungsweise 
Mitarbeit in Projekten  

 Anstellungsvoraussetzungen: techn./kaufm./allg. Matura oder dementsprechende Erfah-
rung/Praxis, IT-Kenntnisse (MS-Office, SAP von Vorteil)  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute IT-Anwender*innenkenntnisse inkl. SAP; per-
fekte dt. Rechtschreibung; Erfahrung bzw. Interesse für die Zutrittsverwaltung 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zum vernetzten und aufgabenorientierten 
sowie lösungsorientiertes Denken, Teamfähigkeit, organisatorisches Geschick und sehr gute 
Umgangsformen, technisches Interesse 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2150 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg ist mit 2.800 Beschäftigten eine der größten Arbeitgeberinnen 
der Stadt Salzburg. Als moderne Lehr- und Forschungsstätte bietet sie sehr gute Voraussetzungen 
für Karrieren in wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Berufsfeldern. 
An der Abteilung Rechnungswesen ist ab sofort folgende Stelle zu besetzen: 
 
Projektassistenz/Bilanzbuchhalter*in 
GZ A 0062/1-2021 
 
Diese Stelle soll federführend bei der Weiterentwicklung und Optimierung von Prozessen im Rech-
nungswesen sowie der Erstellung von (Quartals)Abschlüssen mitwirken. 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: unbefristet  
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag nach Vereinbarung  

 
Aufgabenbereiche: 

 Weiterentwicklung und Optimierung von Prozessen im Rechnungswesen 
 Durchführung von Buchhaltungs- und Bilanzierungstätigkeiten 
 eigenverantwortliche Mitwirkung bei der Erstellung von Quartals- und Jahresabschlüssen 
 enge Zusammenarbeit mit dem Controlling 
 Erstellung von Analysen und Abrechnungen mittels Excel-Auswertungen 
 Vor- und Nachbereitung von Besprechungen inkl. Protokollführung 

 
Anstellungsvoraussetzungen: 

 abgeschlossenes Studium erwünscht 
 Bilanzbuchhalterprüfung oder ähnliche Qualifikation 
 Berufserfahrung im Bereich Rechnungswesen 
 SAP-Kenntnisse (insbesondere in den Modulen FI, FIAA, und CO) 
 sehr gute Kenntnisse im österreichischen Steuerwesen, insbesondere Umsatzsteuer 

 
Erwünschte Zusatzqualifikation: 

 sehr gute Excel-Kenntnisse 
 
Gewünschte persönliche Eigenschaften: 

 ausgeprägte analytische Fähigkeiten sowie eine selbständige und strukturierte Arbeitsweise 
 analytisches und konzeptionelles Denkvermögen sowie ein hohes Maß an Teamfähigkeit, 

Serviceorientierung, Engagement, Belastbarkeit und Motivation 
 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt € 2.711,90 brutto (14× jährlich), 40 Wochenstunden, Ver-
wendungsgruppe IVa, des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmer*innen der Universitäten und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43/662-8044/2300 gegeben. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Geschäftszahl 
GZ A 0062/1-2021 an bewerbung@plus.ac.at.  
Bewerbungsfrist bis 22. Dezember 2021 
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107. Ausschreibung einer Projektstelle an der Universität Salzburg 
 
Am Chinazentrum gelangt die Stelle einer Chinesisch-sprachigen Mitarbeiterin/eines Chine-
sisch-sprachigen Mitarbeiters (teilbeschäftigt 30 Stunden) gemäß Angestelltengesetz zur Beset-
zung. (Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages der Universitäten) Das monatliche Mindest-
gehalt für diese Verwendung beträgt € 1.610,50 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf 
Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen erhöhen) 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich oder 10. Januar 2022 
 Beschäftigungsdauer: befristet für ein Jahr (evtl. mit der Möglichkeit einer Verlängerung)  
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30h Arbeitszeit 
 Dienstort: Chinazentrum der Universität Salzburg, Sigmund-Haffnergasse 18, 5020 Salzburg  
 Aufgabenbereiche: Unterstützung bei der Organisation, der Betreuung und der Durchführung 

von Veranstaltungen des Chinazentrums (vor allem auch der China-Know-How Summer 
School, des Intercultural Briefings und des Sprachtandems – Chinese Corner), allfällige 
Übersetzungsarbeiten, Homepage-Updates für die chinesische Version der Homepage, Un-
terstützung der Leiterin des Chinazentrums, selbständige Erledigung von Korrespondenz, 
Ablage und Archivierung, allgemeine Verwaltungsaufgaben, Unterstützung bei Gastvorträ-
gen und Delegationen, Unterstützung bei der Partnerpflege der chinesischer Partneruniver-
sitäten, Rekrutierung von SponsorInnen, Katalogisierung der Bücher des Chinazentrums (in 
Kooperation mit der UB) 

 Anstellungsvoraussetzungen: Matura oder vergleichbare ausländische oder inländische Aus-
bildung, ausgezeichnete Chinesisch-Kenntnisse (auch ausgezeichnete Schriftkenntnisse), 
gute Beherrschung der deutschen und der englischen Sprache in Wort und Schrift, gute PC-
Kenntnisse, insbesondere in der Textverarbeitung und in Internet-Funktionen  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an interkulturellem Austausch und Erfahrung im 
interkulturellen Bereich sowie im Umgang mit ausländischen WissenschaftlerInnen und Stu-
dierenden  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Ehrlichkeit, Offenheit, Herzlichkeit, persönliches 
Engagement, Teamfähigkeit, ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenzen, Verläss-
lichkeit, Stressresistenz, professionelles Auftreten 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43 662-8044-3900 gegeben.  
 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Studienzeugnissen in Kopie sind bitte an die  
Leiterin des Chinazentrums, Frau Mag.a Judith Suchanek, Chinazentrum der Universität Salzburg, 
Sigmund-Haffner-Gasse 18, 5020 Salzburg, Judith.Suchanek@plus.ac.at (cc: 
Dragana.Imbric@plus.ac.at) zu richten. 
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